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Liebe Lesergemeinschaft der  
BUSINESS NEWS NEUMARKT-regio, 
 
liebe Partner, liebe Kunden, liebe Nachbarn und Freunde, 
 
während sich wieder ein turbulentes Jahr zu Ende neigt und 
uns kaum eine Pause gegönnt war von mantraartig kommuni-
zierten Corona-Horrorszenarien, nicht selten begleitet von 
einer öffentliche Debattenkultur der Schuldzuweisungen weit 
unter der Gürtellinie stehen wir vor / oder auch mitten in ei-
nem strammen Winter mit weiterhin währenden Einschrän-
kungen.  
 
Grund genug, einmal ganz bewusst den Kopf frei zu machen 
und sich in einer besinnlichen Aus-Zeit mit Familie und Freun-
den auf die angenehmen Dinge des Lebens zu konzentrieren 
und bewusst zuversichtlich auf das zu blicken, was vor uns 
steht: Ein Neues Jahr voller Herausforderungen, die zu meis-
tern uns wieder alles abverlangen wird, voller Erlebnisse und 
auch Schicksalsschläge aber auch mit vielen Chancen, die wahr-
genommen werden, die unseren Einsatz fordern und für die 
wir uns stark machen wollen.  
 
Für unsere Kunden, die uns diese Arbeit mit Ihrer Treue ermög-
lichen sind wir sehr dankbar und doch auch ein wenig stolz, 
dass wir mit der BUSINESS NEWS NEUMARKT-regio seit nun-
mehr bald drei Jahren zur Förderung regionaler Gewerbetätig-
keit im Verbreitungsgebiet beitragen dürfen aber auch soziales 
Engagement und regionale Jugendarbeit durch unserer Be-
richterstattung fördern können. 
 
Corona wird uns nicht ausrotten und auch unseren Glauben an 
das Positive und Gute nicht zerstören. So freue ich mich auch 
ganz besonders darüber, schon für das Frühjahr 2022 wieder 
voll einsteigen zu können, in die Förderung unserer, mir sehr 
ans Herz gewachsenen heimischen Wirtschaft. Mit der Organi-
sation von zwei Gewerbeschauveranstaltungen wollen wir 
weitermachen, wo wir Ende März 2020 eine  Zwangspause 
einlegen mussten und ich freue mich schon jetzt darauf, bald 
wieder mit euch ‚auf der Matte zu stehen‘. 
 
In diesem Sinne wünsche ich euch allen und auch im Namen 
unserer Kunden, Freunde und aller Partner eine besinnliche 
und gesegnete  Festtagszeit mit vielen schönen Erlebnissen und 
Gelegenheiten, Kraft zu tanken. Kraft, Ausdauer und Zuversicht,  
um ein erfolgreiches, gesundes und glückliches Neues Jahr zu 
beginnen und zu durchleben. 
 
Euer Ed Sheldon 
Redaktion  
BUSINESS NEWS NEUMARKT-regio 

 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
leider wirft die Corona-Pandemie auch heuer 
wieder ihre Schatten auf Weihnachten. Wir 
unternehmen deshalb weiterhin alles uns Mög-
liche, um die Gesundheit unserer Bürgerinnen 
und Bürger bestmöglich zu schützen und 
gleichzeitig diejenigen, die unter den Ein-
schränkungen leiden, bestmöglich zu unter-
stützen. 
 
Trotz aller Schwierigkeiten bin ich zuversicht-
lich, dass es uns gemeinsam gelingen wird, 
auch diese Krise zu meistern. Unsere Wirt-
schaft hat sich von der Corona-Pandemie gut 
erholt, die Arbeitslosenquote im Landkreis 
Neumarkt ist niedrig und auch die Prognosen 
für 2022 sind gut. Deshalb haben wir allen 
Grund, optimistischer in die Zukunft blicken 
als noch vor einem Jahr. 
 
Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich besinnli-
che, aber auch frohe und erholsame Feiertage. 
Und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen! 
 
Ihr 
 
 
Albert Füracker, MdL 
Staatsminister der Finanzen und für Heimat 

Gesegnete  
Festtage  

sowie ein 

glückliches,  
gesundes  

und erfolgreiches 2022! 
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DIE ANMELDEFRIST  
 
für die beiden Veranstaltungen in  
SENGENTHAL und  PILSACH LÄUFT! 
 

Händler, Handwerker, Dienstleister, Gastro-
nomen, Vereine, Künstler,  Schausteller und 
alle Interessierte, die aktiv, passiv oder 
„virtuell“ teilnehmen möchten können sich 
seit Ende November anmelden! 

 
Anmeldeformulare stehen auf unserer 
Webseite unter http://www.bnnm.de/
gewerbeschau 2022.htm zum Download 
bereit.  
 
Zur Anmeldung sowie mit allen Fragen zu 
den beiden Veranstaltungen wenden Sie 
sich jederzeit auch direkt telefonisch oder 
per E-Mail an die Gewerbeschau-Orga. 

 
Ansprechpartner: 
 

Ed Sheldon  
Telefon: +49 177 5363 482 
E-Mail: GS-ORGA@BNNM.de 
 

Die Vergabe der Flächen erfolgt bedarfsge-
recht nach dem Prinzip first come - first 
serve…                

Schön, dass du dabei bist!   

Mit seinem Funktionsflächentextil wird 
Maler Haubner Maler des Jahres 2022 
 
BERNGAU, biz.n 
 
Aus dem realen Kundenbedürfnis nach 
einer nahtlosen Wandbekleidung, die zur 
individuellen Gestaltung von Wänden im 
Gesundheitswesen wie in Arztpraxen, 
Reha-Einrichtungen und Kliniken einge-
setzt werden kann, entwickelte Maler-
meister Haubner aus Berngau das 
»Funktionsflächentextil«. Diese Innovati-
on ist ein praxistaugliches System, das 

den verschiedenen Anforderungen der 
Branche entspricht. Nach jahrelangem 
Experimentieren und intensivem Testen 
entstand am Ende das 
»Funktionsflächentextil« als Wandbelag, 
der überall tapeziert werden kann. Das 
Produkt des erfinderischen Handwerkers 
findet selbst im direkten und indirekten 
Nassbereich, am Boden und an der Fas-
sade, also selbst dort, wo Tapeten bis-
lang nicht eingesetzt werden konnten, 
beste Verwendungsmöglichkeiten. Der 
Vertrieb des Produkts erfolgt über die 

digitalen Kanäle Website, Instagram und 
YouTube an Malerkollegen, Händler und 
auch direkt an den Endverbraucher. 
 
Aber nicht nur, dass der Belag im Nass-
bereich eingesetzt werden kann - er ist 
nahtlos und einfach anzubringen, je nach 
Qualitätsstufe und Einsatzort wasserab-
weisend, waschbar, abziehbar und sogar 
wiederverwendbar. Die Fertigung erfolgt 
nach individuellen Kundenvorgaben in 
allen gewünschten Größen bis zu einer 
Größe von maximal 5 x 20 Meter und 
natürlich: mit Wunschmotiv.  

Für diese Erfindung erhielt Malermeister 
Haubner die seit 2011 verliehene Aus-
zeichnung „Maler des Jahres 2022“ in 
der Kategorie »Innovationen im Maler-
handwerk« der Malerzeitschrift MAPPE, 
einer Marke der C. Maurer Fachmedien 
GmbH & Co. KG.  
 
Aktuell bietet das „FFT-Funktionsflächen-
textil“  4 Qualitätsstufen:  „crocodile“; 
„mammoth“; „spider“ und „snake“. 
 
Mehr Infos dazu finden Sie auf der Inter-

netpräsenz des Meisterbetriebs  
unter  
www.maler-haubner.de  
oder direkt unter  
www.fftextil.de. 

Maler Haubner, Berngau   

INNOVATIONEN IM MALERHANDWERK 

http://www.bnnm.de/gewerbeschau%202022.htm
http://www.bnnm.de/gewerbeschau%202022.htm
https://www.maler-haubner.de
http://www.fftextil.de
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Medizinischer Fachhändler und 
Homecare-Partner mit Herz 
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Afroditi‘s & Dimi‘s 

Restaurant 

Mittlerer Ganskeller 
Obere Marktstraße 9, 92318 Neumarkt 

 
 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch  

 

für eine  
 
 

KOSTENLOSE 
 

HÖRANALYSE 
im Wert von 50,- Euro 

 

Einfach TERMIN vereinbaren und diesen  

Gutschein oder die 

BUSINESS NEWS zum Termin mitbringen 



 

 

9 

Füracker: Bayerische Grundsteuer ist 
Musterbeispiel für Transparenz und Ent-
bürokratisierung 
 

Landtag beschließt 
mit großem Zu-
spruch bayerische 
Grundsteuer 
 
MÜNCHEN, biz.n|StMFH, 1124-242/21.   
Bayern hat sich für eine Länderöffnungs-
klausel stark gemacht, deren Einführung 
Ende 2019 es den Ländern erlaubt, eige-
ne Grundsteuergesetze zu erlassen. Der 
von der Staatsregierung im Mai einge-
brachte Gesetzesentwurf hat im Landtag 
großen Zuspruch erhalten. Die Grund-
steuer B (nicht landwirtschaftlich genutz-
te Grundstücke) im Freistaat wird ab 
2025 ausschließlich an den physischen 
Größen Grundstücks- und Gebäudeflä-
che sowie der Nutzung der Flächen aus-
gerichtet. Diese Daten lassen sich in der 
Regel leicht ermitteln; regelmäßige, auf-
wändige und teure Neuermittlungen 
werden vermieden. Nach wie vor ent-
scheiden die Gemeinden durch die Fest-
setzung der Hebesätze letztverantwort-
lich über die konkrete Grundsteuerhöhe.  

„Die Verabschiedung des Bayerischen 
Grundsteuergesetzes durch den Landtag 
ist ein historischer Moment. Zum ersten 
Mal seit über 75 Jahren wird ein wichti-
ges Steuergesetz auf Landesebene gere-
gelt. Die neue bayerische Grundsteuer ist 

ein bedeutender Erfolg für den Freistaat 
und ein gutes Ergebnis für alle Bürger, 
Unternehmen und Kommunen. Überall 
wird Entbürokratisierung gefordert – 
unsere bayerische Einfachgrundsteuer 
setzt diese Forderung mustergültig um. 
Bayerns Flächenmodell ist transparent 
und nachvollziehbar. Wir setzen damit 
auch ein starkes Signal für alle bayeri-
schen Städte und Gemeinden, die fest auf 
die konjunkturunabhängigen und krisen-
sicheren Steuereinnahmen von jährlich 
rund 1,9 Milliarden Euro bauen! Eine 

wertabhängige Grundsteuer lehnen wir 
entschieden ab. Sie ist der Einstieg in eine 
verkappte Vermögensteuer und regelmä-
ßige Wertermittlungen führen zu Steuer-
erhöhungen durch die Hintertür“, so 
Finanz- und Heimatminister Albert Füra-
cker zum Beschluss des Grundsteuerge-
setzes durch den Bayerischen Landtag 
(am 23.11.). „Wir erhalten unseren Kom-
munen eine dauerhafte und stabile Ein-
nahmequelle, gleichzeitig halten wir den 
Aufwand für alle Beteiligten – Bürger wie 
Verwaltung – möglichst gering“, so Füra-
cker. 
 
 
 
 
ifo Institut:  

Lieferprobleme im 
Einzelhandel haben 
sich verschärft 
  
MÜNCHEN, biz.n|ifo, 113021. Laut ifo 
Institut München haben sich kurz vor 
Weihnachten die Lieferprobleme im 
Einzelhandel deutlich verschärft. 77,8 
Prozent der Einzelhändler klagten im 
November, dass nicht alle bestellten 
Waren geliefert werden können. Im Ok-

tober waren es 60 Prozent, im Septem-
ber 74 Prozent. Das geht aus den Umfra-
gen des ifo Instituts hervor. „Manche 
Stelle im Regal wird zu Weihnachten 
wohl leer bleiben“, sagt der Leiter der ifo 
Umfragen, Klaus Wohlrabe. „Die Ver-
braucher müssen eine gewisse Flexibilität 
bei Weihnachtsgeschenken mitbringen. 
Noch immer ist ‚Sand im Getriebe‘ der 
weltweiten Logistik. Viele Schiffslieferun-
gen sind verzögert“, sagt Wohlrabe. Im 
Spielzeug-Einzelhandel berichteten alle 
teilnehmenden Unternehmen von Prob-
lemen. Auch im Handel mit Fahrrädern 

(95,8 Prozent) und Autos (93,5 Prozent) 
sind fast alle Unternehmen, Baumärkte 
waren zu 93 Prozent betroffen, Compu-
terhändler zu 91,3 Prozent. Der Nach-
schub für alle elektronischen Produkte ist 
schwierig. 
 
Laut Wohlrabe ergibt sich vor diesem 
Hintergrund, dass mehr als zwei Drittel 
der Einzelhändler in den nächsten drei 
Monaten die Verkaufspreise deutlich 
anheben werden. 
 
 
 
 

Aiwanger: 

Massive Investitio-
nen für zukunftsfähi-
gen Arbeitsmarkt 
 
MÜNCHEN, biz.n|StMWI, 1130-436/21. 
Laut Bayerns Wirtschaftsminister Hubert 
Aiwanger kann der Arbeitsmarkt die 
nächste Corona-Welle gut durchstehen: 
„Bayern steht auch im November robust 
da. Mit einer Quote von 2,9 Pro-
zent schafft der Freistaat weiterhin den 
Spitzenplatz mit der niedrigsten Arbeits-
losenquote aller Bundesländer.“ Um den 
Arbeitsmarkt zukunftsfähig zu machen, 
„muss die neue Bundesregierung jetzt 
handeln und massive Zukunftsinvestitio-
nen einplanen, um die öko-digitale 
Transformation zu schaffen. So wären 
mehr digitale Bundesförderung von klei-
nen und mittleren Unternehmen drin-
gend notwendig.“ so Aiwanger. 
  
Mit einer Arbeitslosenquote von 2,5 
Prozent steht die Oberpfalz gegenüber 
Mittelfranken mit 3,4 Prozent und insbe-
sondere im Bundesdurchschnitt (5,1 
Prozent immer noch sehr gut da. 
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OB THOMAS THUMANN 
 

Stadt errichtet  
weitere Calisthenics-
Anlage im LGS-Park 
 
NEUMARKT, biz.n|Stadt NM, 11/21.  
 
Die Stadt Neumarkt hat im LGS-Park eine 
weitere Calisthenics-Anlage eröffnet. Wie 
Oberbürgermeister Thomas Thumann 
bei der Pressevorstellung mitteilte, sei es 
schon die zweite städtische Einrichtung 
dieser Art im Stadtgebiet. Neben der gut 
genutzten Anlage im Stadtteil Wolfstein 
steht der Bevölkerung nun auch diese, 
mit vielen Geräten und Betätigungsmög-
lichkeiten ausgestattete Anlage im weit-
läufigen Gelände des früheren Parks der 
Landesgartenschau zur sportlichen Betä-
tigung an der frische Luft zur Verfügung. 
Sie findet sich im Westteil unweit des 
Emil-Silberhorn-Spielplatzes in Richtung 
Bouleplatz.  
 
Angeregt worden war sie von Stadtrat 
Roland Kuß, der als Sportreferent dieses 
Ansinnen an Oberbürgermeister Thu-
mann herangetragen hatte. „Ich war von 
Anfang an begeistert von dieser Idee und 
der Möglichkeit, hier in der schönen Anla-
ge unseres Landesgartenschauparks eine 
zweite Übungsstrecke mit vielen Geräten 
aufbauen zu lassen“, erläutert Oberbür-

germeister Thumann. „Es sollte eine sein, 
die alle Bevölkerungsgruppen nutzen 
können, alle Altersgruppen und eine, wo 
wirklich jeder seine Geräte und Übungen 
finden kann, die er mit seinen persönli-
chen Voraussetzungen dann mit Spaß 
und guter Laune erfüllen kann.“  
 
Auf einer Fläche 
von ca. 90 x 10 
Metern sind 
zehn Übungssta-
tionen aufge-
baut. Ausführli-
che Er-
läuterungen 
sind auf Tafeln 
angebracht, so 
dass man ent-
weder durch das 
Ausprobieren 

oder durch einen 
Blick auf die Be-
schreibungen er-
kennt, welche Übun-
gen man an dem 
jeweiligen Gerät 
ausführen kann.  
 
Umgesetzt wurde 
das 75.000 Euro-
Projekt über das 
Umweltamt der 
Stadt, dessen Leiter 
Werner Schütt von 
der Planung über die 
Ausschreibung bis 
hin zur Fertigstellung 
die Fäden in der 
Hand gehabt hat. 
Oberbürgermeister 
Thumann ist über-
zeugt davon, dass 
viele die Geräte 
nutzen und mit viel 
Spaß etwas für ihre 
Gesundheit tun wer-
den.  
 
 
Foto oben rechts: 
Oberbürgermeister 
Thomas Thumann, 
Roland Kuß (rechts) 
und Werner Schütt 
(links) bei der Vor-
stellung der neuen 
Anlage. 

Foto Mitte: 
Probieren erlaubt – 
OB Thumann macht ersten Test 
 
 
Foto unten: 
Die große Trainingseinheit 

Wussten Sie schon? 



 

 

An der Muschel 2  ·  92367 Pilsach 
 

Telefon 09181 / 440 500 
Telefax 09181 / 466 587 
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An der Muschel 13  -  92367 Pilsach 

Tel. 09181 - 51 16 80  -  Fax 09181 - 51 16 82 

Geöffnet: jeweils Montag - Freitag von 07:00 - 16:00 Uhr  

Pausen: 09:00 - 09:30 und 12:00 - 12:30 Uhr 

1. Bgm.  
Peter Meier 

Unternehmer 
Hans Müller 

Landrat  
Willibald Gailler 

1. Bgm.  
Thomas Meier 

StMin / MdL 
Albert Füracker 

1. Bgm. Werner 
Brandenburger 

1. Bgm. 
Peter Bergler 

1. Bgm.  
Andreas Truber 

1. Bgm.  
Ludwig Lang 

2. Bgmin. 
Gertrud Heßlinger 

1. Bgm. Markus 
Ochsenkühn 
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Mein 
Weihnachtsgeschenk 

an unsere treuen Kunden: 

 

 15%  
auf Ihren 

Weihnachtseinkauf! 

Gültig ab Freitag den 

17.12.21   

bis Dienstag 4.1.22 

Freundliche 
 

 Mobilleiter/in 
 

 Fleischerfachverkäufer/in 
 

  Sowie ab September 2021:  Lehrlinge 
 für Verkauf und Produktion 
 
1./ 2./ 3. Lehrjahr: 1.000.– / 1.100.– / 1.200.– Euro 

auch zum Anlernen, zu  
Spitzenkonditionen gesucht 

Frische Schlesische  
Bratwürste  
 
bitte  

vorbestellen
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Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien  
ein gesegnetes 

  Weihnachtsfest 


